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Halle und Umgebung
Halle 5 Auguſt

Amtliche Bekanntmachung der Landwirtſchafts

kammer

I Ruſſiſche Feldarbeiter
Nach dem Erlaß der Mobilmachung werden ruſſiſche Land

beſter nicht mehr transportiert Das Generalkommando erſucht
die Landwirtſchaftskammer die event bei den Bahnſtationen ſich
ſammelnden ruſſiſchen Arbeiter auf die nächſtliegenden Güter zur
Seſchäftigung abzuführen Die Bahnhofsvorſteher ſind angewieſen
der Landwirtſchaftskammer entſprechende Meldung zu machen

Unter Bezugnahme hierauf erſuchen wir die Landwirte den
Eiſenbahnſtationen ſofort Meldung zu machen wenn Arbeiter von
ihnen weggelaufen ſein ſollten und ſie gegebenenfalls mit vilfe
der Polizei von der Eiſenbahnſtation auf ihre Arbeitsſtätte zurück
zuholen Sollte noch Bedarf an ausländiſchen Arbeitskräften vor
handen ſein ſo wird dringend gebeten ſofort hiervon dem
Arbeitsnachweis der Landwirtſchaftskammer in Halle a
Magdeburger Straße 67 Kenntnis zu geben da dieſer vorausſicht
lich in den nächſten Tagen über größere Mengen ruſſiſcher Arbeiter
perfügen kann

II Vertretung für zum Heeresdienſt eingezogene Beamte
Eine große Zahl von Beſitzern Jnſpektoren landwirtſchaft

lichen Buchhaltern und ſonſtigen Beamten iſt zum Heere eingezogen
worden Es handelt ſich darum in Anbetracht der zu bergenden
Ernte möglichſt bald da wo es am dringendſten notwendig iſt
Erſatz zu ſtellen Wir fordern alle diejenigen Herren welche be
reit ſind eine Vertretung zu übernehmen auf ein Bewerbungs
geſuch an die Güterbeamtenvermittelungsſtelle der Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Sachſen zu Halle a Magdeburger
Straße 67 richten zu wollen Auch geben wir anheim etwaige
Vakanzen bei dieſer Stelle ſchleunigſt zu melden

III Städtiſche Mithilfe bei der Bergung der Ernte
Auf den Feldern des Vaterlandes harrt ein reicher Ernteſegen

der Einbringung Die dazu berufenen Kräfte müſſen mit der
Waffe Herd und Scholle gegen den Feind verteidigen Nur durch
Sicherſtellung der Ernährung von Heer und Volk iſt die Ver
teidigung des Vaterlandes vollkommen gewährleiſtet Es hat ſich
eine Reihe von patriotiſchen jungen Leuten welche nicht zur Fahne
eingezogen werden können z B Pfadfinderbund Jungdeutſchland
bund Wandervogel bereit erklärt da wo es notwendig iſt bei der
Bergung der Ernte mit behilflich zu ſein Den Schulbehörden iſt
mitgeteilt daß zu dieſem Zwecke event Ferien erteilt werden
Auch ſteht zu erwarten daß in den Städten eine Anzahl von
induſtriellen und ſonſtigen Perſonen die bei der Stockung des Ver
kehrs eine Weiterbeſchäftigung nicht finden gern bereit ſein wird
auf dem Lande mit zu helfen Die Landwirtſchaft wird ſicher dank
bar jede Hilfe annehmen Da nun für die nächſte Zeit durch die
Sperrung des Bahnverkehrs eine Beförderung auf weitere Ent
fernung ſo gut wie ausgeſchloſſen iſt erſuchen wir dringend alle
patriotiſchen Männer in den Städten tunlichſt bald in jeder
Stadt eine Zentralſtelle zu bilden welche ſich mit den in den nach
tolgenden Städten

Hauptſtelle Arbeitsnachweis der Landwirtſchaftskammer
Halle Saale Magdeburger Str 67

Nebenſtellen Aſchersleben Naumburg
Bitterfeld Nordhauſen
Cöthen SalzwedelEilenburg Sangerhauſen
Eisleben Stendal
Erfurt TorgauGardelegen Weißenfels
Genthin Wittenberg
Magdeburg Worbis
Merſeburg Zeitz

beſtehenden Arbeitsnachweiſen ohne Verzug in Verbindung ſetzt
Die Arbeitsnachweiſe ſind von uns angewieſen die angebotenen
Kräfte möglichſt in der RNachbarſchaft zu verteilen

IV Naturalienankäufe ſeitens der Proviantämter
Nachdem der Mobilmachungsbefehl ausgeſprochen iſt werden

ſeitens der beſtehen bleibenden Proviantämter Magdeburg
Torgau Gardelegen Halberſtadt Halle a Salzwedel Stendal
Weibenfels Wittenberg Naumburg a Erfurt und Langenſalza
bis auf weiteres umfangreiche Naturalieneinkäufe namentlich in
Weizen Roggen und Hafer bewirkt werden

Bei dieſen Beſchaffungen ſollen in erſter Linie Produzenten
Berückſichtigung finden

Zur möglichſten Förderung der in Rede ſtehenden Naturalien
einkäufe werden alle in Betracht kommenden landwirtſchaftlichen
Vereine von den oben genannten Proviantämtern ſoweit irgend
ongängig direkt Aufforderung erhalten den Proviantämtern die
bei den Produzenten noch vorhandenen Weizen Roggen und
Hafervorräte zum Kauf anzubieten

Einem Erſuchen der Kgl Jntendantur des IV Armeekorps
kommen wir hierdurch gern nach indem wir den beteiligten Kreiſen
den Verkauf der erbetenen Naturalien an die Proviantämter des
Korpsbezirks dringend empfehlen

Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen
gez Graf von der Schulenburg

Ein Reichsgeſetz über die Höchſtpreiſe

Das namentlich von den um ihr Haushaltungsbudget
veſorgten Hausfrauen mit Spannung erwartete Geſetz über
Ermächtigung der Behörden zur Feſtſetzung der Höchſttaxe für
Lebensmittel und Haushaltungsbedarf hat im Reichstage
dieſelbe ſchnelle Annahme gefunden wie die anderen von der

egierung vorgelegten Entwürfe Es beſteht aus vier Para
graphen und hat folgenden Wortlaut

Fl Für die Dauer des gegenwärtigen Krieges können
für Gegenſtände des täglichen Bedarfs, insbeſondere für
Nahrungs und Füttermittel aller Art ſo
wie für rohe Naturerzeugniſſe Heiz undLeuchtſtoffe Höchſtpreiſe feſtgeſetzt werden

S 2 Weigert ſich trotz Aufforderung der zuſtändigen
Behörde ein Beſitzer der im S 1 genannten Gegenſtände
Behörde ein Beiſitzer der im S 1 genannten Gegenſtände
ſie zu den feſtgeſetzten Preiſen zu verkaufen ſo kann die
zuſtändige Behörde ſie übernehmen und auf
Rechnung und Koſten des Beſitzers zu den feſtgeſetzten
Höchſtpreiſen verkaufen ſoweit ſie nicht für deſſen eigenen

edarf nötig ſind
S 3 Die Landeszentralbehörden oder die von ihnen

beſtimmten Behörden erlaſſen die erforderlichen Anord
nungen und Ausführungsbeſtimmungen

S 4 Wer die nach S 1 feſtgeſetzten Höchſtpreiſe über
ſchreiket oder den nach S 3 erlaſſenen Ausführungsbeſtim
mungen zuwiderhandelt oder Vorräte an derartigen Gegen
tänden verheimlicht oder der Aufforderung der zuſtändigen
ehörde nach 8 2 nicht nachkommt wird mit Geldſtrafe
s zu dreitauſend Mark oder im Unvermögensfalle mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten beſtraft

g Die Beſtimmungen ſind ſtreng drch wird der reelle
Handel nichts von ihnen zu befürchten haben da ihm nach
7 Begründung des Entwurfs ausdrücklich ein ſachgemäßer
ewinn auch bei behördlicher Preisfeſtſetzung zugeſichert ſein

1 Beiblatt zu Nr 362 der Saale Zeitung
ſoll Andererſeits iſt es aupterfordernis die Bevölkerunvor Wucher zu ſchützen ge die Notwendigkeit des S 2 gitt

die Entwurfsbegründung folgendes an
Es kann vorkommen daß ein Beſitzer von Gegen

ſtänden des täglichen Bedarſs der durch die Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen in ſeinen ſpekulativen Abſichten gehindert iſt
auf deren Verkauf jetzt überhaupt verzichtet in der Hoff
nung ſie ſpäter wenn die Bedürfniſſe noch dringlicher ge
worden ſind unter der Hand oder ſonſtwie zu Wucherpreiſen
abzuſetzen Es muß daher ein Mittel an Hand gegeben
werden derartige Abſichten zu durchkreuzen und alle z um
Schaden der Allgemeinheit zurückgehal
tenen Gegenſtände des täglichen Bedarfs
der Bevölkerung zu angemeſſenen Preiſen
zur Verfügung zu ſtellen

Aufruf des Preußiſchen Roten Kreuzes
Zum Schutze unſerer heiligſten Güter folgen die waffenfrohen

d unſeres Volkes dem Rufe Seiner Majeſtät des Kaiſers und
önigs

Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin unſerer Aller
höchſten Protektorin landesmütterlicher Wunſch vereinigt ſich mit
unſerer Bitte daß alle denen es nicht vergönnt iſt für das ge
liebte Vaterland zu kämpfen mithelfen mögen die Wunden zu
heilen und all das Elend zu lindern das die bevorſtehenden
Kämpfe herbeiführen werden

Getreu ſeinen Ueberlieferungen wird das Preußiſche Rote
Kreuz auch in dieſer ernſten Zeit alle ſeine Kräfte einſetzen Seine
Mitglieder wollen wetteifern in treuer unermüdlicher Hingebung
bei Unterſtützung des ſtaatlichen Sanitätsdienſtes und in feſtem
einigem Zuſammenſtehen bei Erfüllung ihrer Pflichten

Die ganze opferfreudige Nächſtenliebe die Gott in die Herzen
der deutſchen Frauen und Jungfrauen gelegt ſoll ſich im Roten
Kreuz betätigen und der eiſerne Wille ſeiner Männer wird ſie auch
in den ſchwerſten Stunden zu höchſter Hilfeleiſtung befähigen

Alle heißen wir willkommen die ſich zu perſönlicher Ve
rätigung uns anſchließen oder uns unterſtützen wollen durch Ge
währung von Geldſpenden und Materialgaben zum Beſten der
Deutſchen Kriegsmacht zu Land und zu Waſſer

Denn reiche Mittel vor allem an Geld ſind erforderlich um
unſere Aufgaben erfüllen zu können Aber ſchnell iſt die Hilfe
nwötig doppelt gibt wer raſch gibt Wir vertrauen feſt auf den
oft bewährten Opferſinn unſeres Volkes

Alle Material gaben bitten wir den Sammelſtellen des
Roten Kreuzes in den Provinzen und in Berlin zu überweiſen

Geld ſpvenden nehmen an die Schatzmeiſterkaſſe des Zentral
komitees des Preußiſchen Landesvereins vom Roten Kreuz König
liche Seehandlungshauptkaſſe Markgrafenſtraße 38 die Schatz
weiſterkaſſe des Vaterländiſchen Frauenvereins Hauptvereins
Bankhaus F W Krauſe und Co Leipziger Straße 45 ſowie alle

Reichsbankanſtalten
Ueber die Gaben wird öffentlich Quittung geleiſtet werden
Berlin den 2 Auguſt 1914

Das Zentralkomitee des Preuß Landesvereins vom Roten Kreuz
Am Karlsbad 23

Der Vorſitzende v Pfuel
Der Vorſtand des Vaterländiſchen Frauenvereins Hauptverein

Wichmannſtr 20
Die Vorſitzende Der Schriftführer

Charlotte Gräfin v Jtzenplitz Dr Kühne

Der Kaufmänniſche Jugendbund im Verbande Deutſcher
Handlungsgehilfen zu Leipzig veröffentlicht folgenden Aufruf

An die kaufmänniſche Jugend
Jn Zeiten wie dieſer braucht das Vaterland alle Kräfte

Die Jugend kann ihm nicht dienen draußen vor dem Feinde aber
ſie ſoll helfen daß daheim die Arbeiten geleiſtet werden die not
wendig ſind um die Bereitſchaft und Widerſtandskraft der Nation
zu ſichern Zunächſt jeder innerhalb ſeiner Berufspflicht denn
wo er auch ſteht er dient damit der Geſamtheit Aber er muß
jetzt bereit ſein auch darüber hinaus zu arbeiten und zu helfen

Auf den Feldern draußen ſteht ein Teil der Ernte noch Sie
muß eingebracht werden denn die Ernährung des Volkes und
ſeines kämpfenden Heeres hängt davon ab Zieht abends zieht

tage an freien Sonnabendnachmittagen hinaus um zu
elfen

Aber auch Militär und Zivilbehörden werden manchen Hilfs
dienſt brauchen

Jhr habt Eure Kräfte in unſeren Reihen geſtählt und Jhr
habt Euch mit uns in den Geiſt der Hingabe und des ſtaats
bürgerlichen Pflichtbewußztſeins hineingelebt Jetzt iſt die Zeit
zu handeln

Wir bitten alle Wünſche nach der Mitarbeit unſerer Jugend
bei uns anzumelden wir werden das weitere vermitteln

Kaufmänniſcher Jugendbund
im Verbande Deutſcher Handlungsgehilfen

Leipzig Floßplatz 31

Hochherzige Spende für das Rote Kreuz
Herr Großkaufmann Alex Michel hat heute zu Händen

des Herrn Oberbürgermeiſters Dr Rive 10000 Mark für
Zwecke des Roten Kreuzes geſtiftet Der Reigen der Spender
iſt damit in generöſer Weiſe eröffnet Wir ſind überzeugt
das löbliche Beiſpiel wird raſch Nachahmung finden auf daß
Halle das von jeher unter den Städten mit voranſtand in
den Werken der Wohltätigkeit auch in dieſer ernſten Zeit
nicht ſeinen Ruf verliere

Wie wir weiter vor Redaktionsſchluß erfahren hat
Herr Alex Michel ſeiner hochherzigen Spende im Laufe
des heutigen Vormittages noch eine weitere hinzugefügt
Es hat ſich auch hier ein nationaler Frauendienſt
organiſiert der heute mit einem Aufruf an die Oeffent
lichkeit tritt Herr Michel hat der Vorſitzenden dieſer neuen
Wohltätigkeitsgemeinſchaft Frau Oberbürgermeiſter Marga
rete Rive 5000 Mark als verheißungsvollen
Anfang überreicht Ein Bravo dieſem Opferſinn Mag
er zu zahlreicher Nachahmung aneifern

Die Turner im Dienſte des Roten Kreuzes
Die Herren Gauverkreter Georg Meyer und e Roesner

letzterer freiwilliger Kriegsſanitätler von 1870/71 haben an die
Turner einen Aufruf vorbereitet wonach dieſe erſucht werden
ſofern ſie nicht ſelbſt im ſtehenden Heere Verwendung finden ſich
als freiwillige Sanirätler am hieſigen Platze zu melden Da am
9 d M die Krieger Sanitätskolonnen ins Feld rücken können
wir in Halle als Zentralpunkt der Eiſenbahnen und auch als Ver
wundeten Verbands Hauptſtelle gleichwie 1870/71 viel Leute ge
brauchen die ſich in den Dienſt des Roten Kreuzes ſtellen Man
wird mit der hier beſtehenden freiwilligen Sanitätskolonne des
Bahnhofsbaracken Vereins von 1870 Hand in Hand gehen Um
alles das in die Wege zu leiten ſind die Vorſitzenden der hieſigen
Turnvereine zu heute Mittwoch abend 8 Uhr in Bauers Brauerei
Ausſchank Rathausſtraße zu einer Beſprechung eingeladen Dabei
ſei folgende Erinnerung aufgefriſcht

Gleich nach Ausbruch des Krieges 1870 bildete ſich in Halle
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ein freiwilliges Sanitätskorps unter der Führung des verſtorbenen
Dr Otto Ule des damaligen Vorſitzenden des Halliſchen Turn
vereins und Kommandanten der Freiwilligen Turnerfeuerweh
Die Mannſchaften ſetzten ſich vornehmlich aus Turnern und fre
willigen Feuerwehrleuten zuſammen Die Sanitätskolonne ſorg
für das Verbinden unter ärztlicher Leitung und den Transpo
der Verwundeten in die errichteten Lazarette Die zu gleiche
Zeit eingerichtete Liebestätigkeit auf dem Bahnhof der angeſeher
Bürger unſerer Stadt ſich widmeten ſorgte für die Verpflegun
der durchziehenden Truppen auf dem Vorplatz des damaliger
Bahnhofs Tag und Racht waren dieſe Herren gleich den frei
willigen Sanitätlern tätig die alte Bahnhofsbaracke am Thü
ringer Bahnhofe könnte viel erzählen wenn ſie noch beſtände

Neue Befugniſſe des Miniſters der öffentlichen Arbeiten
Der König hat folgende Kabinettsorder erlaſſen Auf deBericht vom 20 d M ermächtige ich den Miniſter der öſfen

lichen Arbeiten bei Zuwiderhandlungen gegen die Vor
ſchriften über die Erhebung Hinterziehung und Ueber
erhebung von Verkehrsabgaben die nach dem preußiſchen Ge
ſetz vom 2 Mai 1900 und dem Reichsgeſetz vom 24 Dezember
1911 verwirkten Strafen ſowie die Koſten des Verfahrens
bei kommunalen Verkehrsabgaben unter Mitwirkung des
Miniſters des Jnnern niederzuſchlagen zu er
mäßigen oder zu mildern und zwar auch dann wenn die
Strafen und die Koſten durch gerichtliches rechtskräftiges Er
kenntnis auferlegt ſind Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten iſt befugt nach ſeinem pflichtmäßigen Ermeſſen in
Wege der Nachſicht die verwaltungsſeitige und die gerich
liche Strafvollſtreckung bei Zuwiderhandlungen der bezei
neten Art auszuſetzen ſowie die Strafunterbrechung u
Strafteilung zu geſtatten Dieſe Befugnis erſtreckt ſich z
gleich auf die Koſten des Verfahrens Die beteiligten Juſtiz
behörden haben den desfallſigen Anträgen Folge zu leiſten

Eine Kriegs Darlehnskaſſe iſt für den Geſchäftsbezirk der
Reichsbankſtelle Halle errichtet worden und zwar nimmt ſio
heute ſchon ihren Betrieb auf Die Geſchäfte der Darlehns
kaſſe ſind mit denen unſerer Reichsbankſtelle vereinigt
Siehe Jnſerat

Notprüfung für das höhere Lehramt Der Herr Miniſter
hat infolge der angeordneten Mobilmachung beſtimmt daß
diejenigen Kandidaten welche ihre ſchriftlichen Arbeiten zur
Prüfung für das höhere Lehramt abgegeben haben auf ihren
Wunſch ſobald als irgend möglich zur mündlichen Prüfung
einzuberufen ſind Die Geſchäfte der Prüfungskommiſſion
führt in Abweſenheit des Herrn Direktors dieſer Kommiſſion
Herr Geh Regierungsrat Profeſſor Dr Wiſſowa hier
Mühlweg 20 II Geſuche ſind an den genannten Herrn zu
richten

Der Verband der Metallinduſtriellen von Halle und Umgegen
beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung die zur Waffe einge
zogenen Beamten und Arbeiter zu unterſtützen

Papiergeld am Poſtſchalter Das Publikum wünſcht gegen
wärtig in weitem Umfange an den Poſtſchaltern Reichskaſſenſcheine
und Reichsbanknoten gewechſelt zu erhalten Auch werden viel
fach beim Einkauf kleinerer Wertzeichenmengen zur Begleichung
von Telegrammgebühren oder zur Einzahlung niedriger Poſtan
weiſungsbeträge uſw Reichsbanknoten in Zahlung gegeben Die
Poſtanſtalten nehmen ſelbſtverſtändlich Reichskaſſen
ſcheine und Reichsbanknoten als vollwertiges
Sahlungsmittel an Es kann jedoch unter den gegen

entſprechendem
Publikum bereitgehalten

wärtigen Verhältniſſen von ihnen nicht beanſprucht werden daß
ſie bei geringfügigen Zahlungen hochwertiges Papiergeld an
nehmen weil ſie ſonſt außerſtande wären Hartgeld in dem er
forderlichen Umfange auch zur Auszahlung der Poſtanweiſungen
zur Verfügung zu halten Bei größeren Einzahlungen werden
Reichsbanknoten anſtandslos angenommen

Q2Feldpoſtkarten und Feldpoſtbriefe Bei ſämmtlichen Poſtan
ſtalten und den amtlichen Verkaufsſtellen für Poſtwertzeichen
werden Formulare zu Feldpoſtkarten und Briefumſchläge zu Feld
poſtbriefen die für den Gebrauch zu Mitteilungen an die mobile
Truppen beſtimmt und zu dem Zwecke auf der Vorderſeite m

Vordrucke verſehen ſind zum Verkauf an da
Die Briefumſchläge können ſowohl z

gewöhnlichen als auch zu Geldbriefen benutzt werden Der Ver
kaufspreis für die Feldpoſtkarten Formulare beträgt 5 Pfennig fü
je 10 Stück und für die Feldpoſt Briefumſchläge 1 Pfennig fün
je zwei Stück

Betriebseinſchränkungen bei der ReichsPoſtverwaltung Die
Poſtämter im Reichs Poſtgebiet ſind mit Rückſicht auf den Per
ſonalmangel und den verminderten Verkehr ermächtigt worden
außer den Dienſtſtunden für den Verkehr mit dem Publikum aud
ihre ſonſtigen Betriebseinrichtungen Kaſtenleerungen Be
ſtellungen uſw einzuſchränken ſoweit dies nach Lage der Ver
hältniſſe durch unabweisliche Notwendigkeit bedingt wird und e
ohne weſentliche Schädigung der Verkehrsbedürfniſſe geſchehen
kann

Bankier Ernſt und Anna Haaßengier Stiftung Am 28 Oktob
dieſes Jahres findet wieder eine Verteilung der Zinserträgni
der Bankier Ernſt und Anna Haaßengier Stiftung ſtatt Nebe
der Unterſtützung von verſchämten Armen welche unverſchulde
in Not geraten ſind ſollen bekanntlich die Zinserträgniſſe in de
Hauptſache Künſtlern und Künſtlerinnen bezw Kunſthandwerkern
zugute kommen Berückſichtigt werden ſollen vor allem 1 tüchtige
Ockern Oratorien und Konzertſänger und ſängerinnen 2 auf den
Gebiet der Jnſtrumentalmuſik befähigte junge Leute 3 begabte
Maler und Malerinnen auf dem Gebiete der Oelmalkunſt der
Landſchafts Genre und Porträtmalerei uſw 4 talentvolle Bild
hauer gleichviel welcher Konfeſſion Die Betreffenden müſſen die
Künſtlerlaufbahn zu ihrem Lebensberuf erwählt und ihre wirkliche
Befähigung für dieſe dargetan haben Weiter ſollen Unterſtützungen
gewährt werden auch an ſolche junge Männer welche ſich auf dem
Gebiete des Kunſthandwerks durch hervorragende künſtleriſche
Leiſtungen in ihrem Fache beſonders hervorgetan haben Voraus
ſetzung der Gewährung von Unterſtützungen an beide Kategorien
der Stipendiaten iſt daß ſie in dürftigen Verhältniſſen lehend
wirklich der Beihilfe benötigen um ihr Talent nicht durch
äußere Not verkümmern zu laſſen Dann aber müſſen ſie
89 Kinder halliſcher Bürger ſein b das 18 Lebensjahr über
ſchritten haben c durch mindeſtens ein oder zweijährigen Beſuch
von Konſervatorien Hochſchulen Akademien oder ähnlichen Aus
hilvungsinſtituten oder auch durch Unterricht bei Privatlehrern
oder Privatlehrerinnen ihren Studien mit Erfolg obgelegen haben
Die Stipendiaten ſollen möglichſt alle ihre Studien in Halle be
gonnen und halliſche Jnſtitute 2 bis 3 Jahre zwecks ihrer Aus
bildung beſucht haben Um eine einheitliche gründliche Prüfung
dieſer Bewerbungen zu ermöglichen hat der Vorſtand beſchloſſen
den betreffenden Bewerbern zunächſt einen Fragebogen zur Aus
füllung zu überſenden Die Fragebogen werden auch im Magi
ſtratsbureau C Zimmer 30 des Wagegebäudes unentgeltlich ver
abfolgt Bewerbungen werden nur bis zum 1 September d Js
vom Vorſtande entgegen genommen Später eingehende Geſuche
bleiben unbecückſichtigt Dezernent der Stiſtung iſt Herr Stadt
rat Dr Tepelmann

Durch Unvernunft in den Tod Als geſtern abend ein
Geſelle der Großſchlächterei Friedrich Deutloff hier auf der



c

E h

h

S

R

Rückkehr von etner Tour Leipzig mit ſeinemeſchirr die Thielenſtraße r r n ein W
ſehenver Militärpo an Da der Geſelle trotz des drei
maligen Anrufs Halt nicht anhielt legte der Poſten an
und ſchoß ihn vom Bock herunter rt Getroffene war ſofort
tot Man begreift die Unvernunft des Geſellen nicht der

Soldat iſt und daher wiſſen mußte daß er
militäriſchen Weiſungen Folge zu leiſten Der Unglückliche der ſeinen Tod ſelbſt verſchuldet her ſt ſeit acht Jahren

bei der Firma beſchäftigt und verheiratet Jedes Auto und
verdächtig erſcheinende Gecchirr wird angehalten wer den
militäriſchen Weiſungen nicht folgt hat die Folgen zu tragen

Reue Zuverſicht Zu ſpäter Stunde geſtern abend nach 10 Uhr
kaum daß die Zettelverkäufer einen Teil der Gaſtwirtſchaften
noch vor Schluß erreichen konnten trugen Extrablätter die inhalt
ſchwere Kunde hinaus England ruft ſeinen Berliner Botſchafter ab

d h Krieg mit England Wen die Nachricht erreichte in den
Reſtaurants in den Kaffeehäuſern an unſerem Depeſchenaushang
in der Elektriſchen auf Straßen und Plätzen der war im erſten
Moment betroffen Zu den Landmächten Rußland und Frankreich
nun noch das meerbeherrſchende England als Feind das iſt zu
viel Aber die gedrückte Stimmung war nicht von Dauer Man
hielt ſich mit Recht vor Augen daß unſere Regierung mit dieſem
Ernſtfall ſicher gerechnet man gewann die tröſtliche Gewißheit daß
unſere Heeresleitung ſich längſt mit weiſem Vorbedacht auf dieſe
Eventuglität vorbereitet hat man warf die Frage auf Wo iſt
unſere Flotte Hören wir etwas von ihr und gab ſich die er
mutigende Antwort Die Flotte iſt da wo ſie der oberſte Kriegs
herr haben will da wo ſie dem Vaterland am meiſten nützen und
dem Feinde am ſchwerſten ſchaden kann

Und dann rechnete man weiter Was kann uns denn Eng
land Es kann uns im günſtigſten Falle die Zufuhr ſperren wir
brauchen aber keine wir ſind auf lange hinaus verſorgt Eine
Landung an unſerer Küſte iſt ausgeſchloſſen ſie iſt viel zu ſtark
geſchützt Uebrigens wer weiß denn ob unſere Flotte ſich nicht
gegen die engliſche behaurten kann Unſere Schiffe ſind gut und
vollbemannt unſere Führer ſiegesſicher unſere Blaujacken geübt
und voll Vegeiſterung Und dann unſere Luftflotte Wird ſie nicht
eine ſtarke Hilfe ſein Jſt ihr Wirkungskreis nicht unberechenbar
Kann ſie dem Feind nicht furchtbarer ſein als er ſelbſt meint und
wir es zu hoffen wagen Wo hätte der Gegner unſeren Zeppe
linen etwas Gleiches entgegenzuſetzen Jſt England denn wirk
lich noch die abgeſchloſſene Jnſel die in unantaſtbarer Sicherheit

dem Feſtland trotzen kann
Vielerlei Fragen groß und ſchwer aber man braucht ſie nur

aufzuwerfen dann ſteigen unſere Chancen dann muß alle Zag
heit fliehen und von neuem das Herz Siegeszuverſicht erfüllen
Wir werden auch noch mit den Engländern fertig

Die allgemeinen Bittgottesdienſte am heutigen Vor
mittage fanden eine außerordentliche Beteiligung Lange
vor 10 Uhr waren die Gotteshäuſer bis auf den letzten Platz
gefüllt namentlich die Frauen darunter viele Kranken
ſchweſtern waren in außerordentlicher Zahl herbeigeeilt So
manche von ihnen hat in dieſen Tagen den Gatten den Bru
der oder ſonſt einen Verwandten hinausziehen ſehen ins
Feld einem ungewiſſen Schickſal entgegen nun drängte es
ſie in inbrünſtigem Gebet für die Lieben da draußen Für
bitte zu tun und um gnädigen Schutz zu flehen Ein feier
licher Ernſt prägte ſich in den Mienen der Andächtigen aus
Machtvoll und erhebend zugleich durchhallten die alten Lieder
die weiten Räume Lieder die ſchon in früheren Zeiten wenn
die Kriegsfurie ſchreckensvoll durch die Lande raſte die Her
zen geſtärkt und ermutigt haben Befiehl du deine Wege
Jn allen meinen Taten laß ich den Höchſten raten Jſt

Hott für mich ſo trete gleich alles wider mich Und den
Grundton den dieſe Lieder gaben nahm die Predigt auf
und gab ihn in hundert Variationen zurück Wir wollen
das ſchwere das uns auferlegt iſt ertragen in Demut vor
Gott und im Vertrauen auf unſer gutes Recht Nicht wir
haben den Feind herausgefordert Neid und Scheelſucht
haben freventlich den Krieg heraufbeſchworen Unſer Kaiſer
und unſere Staatsmänner haben ſich ehrlich um den Frieden
bemüht der Feind hat es nicht gewollt daß Ruhe bleibe in
deutſchen Landen Nun geht das Schickſal ſeinen Weg Steht
feſt im Glauben ſeid männlich und ſeid ſtark Von allen
Kanzeln herab klangen ſolche Worte voll Glaubensmut und
ſie fanden ihren Weg in die Herzen Keine Konfeſſion hatte
ſich ausgeſchloſſen überall das gleiche Bild von Einmütigkeit
und Vaterlandstreue Jn der Synagoge fand eine er
hebende und eindrucksvolle Feier ſtatt bei der an Stelle des
ins Feld gerückten hieſigen Geiſtlichen Herr Rabbiner Dr
Lewin aus Leipzig die Predigt hielt

Der Unterricht in der Handwerkerſchule ſowie in der kauf
männiſchen und gewerblichen Fortbildungsſchule fällt bis ein
ſchließlich 23 Auguſt aus

Die Verwaltung des St Eliſabeth Krankenhauſes J Mauer
ſtraße und II Barbaraſtraze hat den Militärbehörden 160 Betten
rür verwundete und kranke Kriegsteilnehmerzur Verfügung geſtellt Auf den Kriegsſchauplatz werden ſich aus
der Eongregation der Grauen Schweſtern zunächſt 400
Schweſtern begeben

Familienkrankenkaſſe in Kriegszeiten Die Deutſchnationale
Kranken und Begräbniskaſſe weiſt darauf hin daß die bei ihr
abgeſchloſſenen Familienverſicherungen auf Antrag und wenn die
Beiträge entrichtet werden beſtehen bleiben auch dann wenn die
Verſicherung des Mannes nicht mehr beſteht

Die Geneſſenſchaft freiwilliger Krankenpfleger im Kriege vom
Roten Kreuz Kreisverband Halle gibt bekannt daß ſeine
praktiſch ausgebildeten Mitglieder ſoweit ſie bis jetzt eine be
ſtimmte Mobilmachungsorder nicht in Händen haben ſich zu
nächſt nicht weiter zu melden brauchen ſondern eine Auf
forderung abwarten mögen da z Zt über ihre Ver
wendung nichts Beſtimmtes geſagt werden kann

Kriegs Unterſtützungskaſſe für Handlungsgehilfen Jn einer
Sonderausgabe ſeiner Zeitſchrift Der Handelsſtand erläßt der
Verein für Handlungs Commis von 1858 einen Aufruf zur Grün
dung einer Kriegs Unterſtützungskaſſe für invalide Kollegen
Witwen und Waiſen Gefallener und zur Unterſtützung der Fa
milien eingezogener Berufsgenoſſen Der Verein fordert alle
die ihr bisheriges Einkommen behalten auf einen gewiſſen
Hundertſac des Monatsgehalts an dieſe Unterſtützungskaſſe zu
zahlez da die Anforderungen der einberufenen Handlungsgehilfen
und ihrer Familienangehörigen vorausſichtlich außerordentlich hoch
werden Der Verein der heute über 130 000 Mitglieder zählt er
innert daran daß er beim Kriege 1870/71 bei nur 3000 Mitgliedern
nicht weniger als 6000 Mark für Unterſtützungszwecke zuſammen
brachte Die gleichen Verhältniſſe vorausgeſetzt wäre jetzt alſo
nicht weniger als eine viertel Million Mark nötig

Die Betriebseinnahmen der Halle Hettſtedter Eiſenbahnen
ſtellten ſich im Monat Juni 1914 wie folgt Perſonenverkehr
41 953 68 Mk im Juni 1913 27 058,50 Mk Güterverkehr 60 819,25
Mark im Juni 1913 69 74395 Mk Sonſtige Einnahmen 265,25
Nark im Juni 1913 250,53 Mk Zuſammen 93 038,18 Mk im
Juni 1913 97 088,28 Pik Jm Monat Juni 1914 waren die Ein
nabmen mithin um 4045,10 Mk niedriger als im gleichen Monat
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uni 1913 300 500 58 Mk in den
gleichen Monaten des Jahres 1914 292 536,11 Mk im Geſchäfts
jahr 1914/15 alſo weniger 7964,47 Mk

Volksbildungsverein Wir verweiſen auf das heutige Jn
ſerat und bemerken daß die Mitgliedſchaft beſtehen bleibt au
wenn die Mitgliedskarten während des Krieges nicht eingelöſt
werden können

Kaliſch 1835

Deutſche Truppen ſind in Kaliſch eingerückt nicht die
erſten Schon einmal damals als die ruſſiſch preußiſche
Freundſchaft turmhoch war iſt preußiſche Garde in
Maſſen dort geweſen und hat mit den ruſſiſchen Truppen zu
ſammen unter den Augen der befreundeten Herrſcher Fried
rich Wilhelm III und ſeines Schwiegerſohnes Nikolaus manö
vriert und paradiert Es waren zu dem Luſtlager von
Kaliſch 59 000 Mann in 6024 Bataillonen und 68 Eskadrons
mit 136 Geſchützen vereinigt Daneben aber waren auch
koloſſal viel Schauſpieler Sänger Tänzer und Tänzerinnen
hinbefohlen und das Berliner Hoftheater entſandte allein
die Schauſpieler Rüthling Schneider Gern Charlotte von
Hagen und das Ehepaar Taglioni ſowie noch Enſembleperſo
nal Statiſten uſw Selbſtverſtändlich trat der Gamaſchen
drill in damgliger Zeit in den Vordergrund im allgemeinen
aber machten die Preußen die in ihren Regimentern jüngere
Leute hatten als die Ruſſen den beſſeren Eindruck Nikolaus
ſelbſt erklärte daß die preußiſche Landwehrkavallerie die er
kurz vorher bei Kapsdorf gemuſtert hatte einen ſtetigeren
Tritt geritten habe als ſein Huſarenregiment von
Oranien das er denn auch nicht mit dem kaiſerlichen Gruße
Charaſcho Rebjata ehrte Friedrich Wilhelm der, Karol

prußki wurde mit großen Ehren empfangen und ihm zu
Gefallen ein von ihm komponierter Marſch von 2000 Mann
geſpielt Bei den eigentlichen Manövern kommandierte der
Kronprinz von Preußen das Reſervekorps Prinz Wilhelm
der nachmalige Kaiſer die Reſerve Kavallerie Diviſion Prinz
Karl die 2 Reſerve Jnfanterie Brigade und Prinz Albrecht
von Preußen die 1 Brigade der Reſerve Kavallerie Das
Manöver zog ſich von Kaliſch bis Pokanin hin und dauerte
von 2 Uhr früh bis nachmittags 4 Uhr Sehr viel wurde
einzelexerziert wobei die preußiſchen Offiziere viel an den
ruſſiſchen Truppen auszuſetzen hatten

Verkauf unſerer Extrablätter durch Damen des

Roten Kreuzes

Der Verkauf unſerer Extrablätter iſt von Damen des
Roten Kreuzes übernommen worden Die Damen ſind
kenntlich durch weiße Armbinden auf denen das Rote Kreu
und das Wort Extrablatt ſtehen Für die Extrablätter wird
eine Gebühr von 10 Pfg erhoben von denen 5 Pfg dem
Roten Kreuz zufließen Daneben fallen alle Spenden über
den Betrag von 10 Pfg hinaus un verkürzt dem Roten
Kreuz zu

Wie wir hören hat die Firma HKloß H Foerſter Frey
burg a ſofort nach Erklärung des Mobilmachungsbefehles dem
Kriegsminiſterium für die Pflege der Verwundeten im Kriege
2000 Flaſchen Rotkäppchen Sekt zur Verfügung geſtellt

Krieg und Volbsernähtung

Ueber die Hauptfrage in wirtſchaftlicher Beziehung Werden
im Kriegsfalle das Heer einerſeits und die Bevölkerung anderer
ſeits ausreichend ernährt werden können findet ſich in dem dem
nächſt erſcheinenden 6 Bande der Altenſchen Handbücher für Heer
und Flotte Deutſches Verlagshaus Bong K Co Berlin intereſ
ſante Aufklärungen Hier ſind die Unterſchiede zwiſchen Agrar
ſtaaten und ſolchen die einen Teil ihrer Nahrungsmittel mit den
Erträgniſſen ihrer Fabrikation und ihres Handels bezahlen be
ſonders bemerfbar Für Deutſchland machte noch 1870 die
Frage der Volksernährung kaum Schwierigkeiten da der geſamte
Bedarf an Getreide vom Mutterlande ſelbſt gedeckt werden konnte
Rur die Tatſache daß Deutſchland damals noch vorwiegend Agrar
ausfuhrland war läßt es verſtändlich erſcheinen daß trotz des ge
ſteigerten Bedarfes an Nahrungsmitteln für das Heer ſowie für
die Cefangenen während des Krieges keine erheblichen Preis

ren eingetreten waren ja daß im Gegenteil durch das
lusfuhxverbot infolge des Ueberangebots am Jnlandmarkt eine

Preisherabſetzung eintrat Heute könnte ſich in Deutſchland wäh
rend eines Krieges eine mangelnde Zufuhr unangenehmer fühl
bar machen und eine Verteuerung der notwendigen Nahrungs
mittel iſt wahrſcheinlich Beſonders zugeſpitzt liegen die Ver
hältniſſe in England das infolge ſeiner ſehr geringen land
wirtſchaftlichen Eigenproduktion für den größten Teil ſeiner Volks
ernährung auf überſeeiſche Zufuhr angewieſen iſt und für das der
Verluſt der Seeherrſchaft die Möglichkeit einer Aushungerung des
Mutterlandes im Kriegsfalle bedeuten würde Dies iſt der letzte
und ausſchlaggebende Grund der ſogen engliſchen Blauwaſſer
politik d h der Auffaſſung die die unbedingte Aufrechterhaltung
und Sicherſtellung der Oberherrſchaft zur See unter Zurückſtellung
und Ueberwindung aller Hinderniſſe fordert

Die Frage der Ernährung hängt ferner in den Jnduſtrie
ſtaaten eng mit den Verhältniſſen des Transports der Ver
kehrsmöglichkeit zuſammen da hier im Gegenſatz zum
Agrarſtagt ein weit ausgeſpannteres Verkehrsnetz zur Verteilung
rer Nahrungsmittel gebraucht wird Der ganze Güterumlauf wird
in den kriegführenden Staaten in andere Bahnen gelenkt zumal
außerdem meiſt bei Ausbruch von Feindſeligkeiten ein großer Teil
rer Handelsſchiffe als Beförderungsmittel ausgeſchaltet wird Das
meiſte Eiſenbahnmaterial wird für den Krieg in Anſperuch ge
nommen und das geſchulte Verkehrsperſonal wird in erſter Linie
r en Krieg gebraucht Auch leidet die Verkehrsſicher

heitVon weſentlicher Bedeutung iſt ſchließlich die Frage des Zeit
punktes des Kriegsbeginns da es darauf ankommt ob die
Ernten ſchon untergebracht ſind oder nicht Die
Getreidepreiſe werden in Kriegszeiten unmittelbar nach der Ernte
niedrigec ſein und um ſo höher je länger die Ernte zurückliegt
Durch die großen Landeslieferungen im Kriegsfalle tritt im ge
ſamten Abſatzgebiet eine Verſchiebung Du nieer der heimiſchen
Bevölkerung ein Natürlich liegen hier auch innerhalb der Jn
duſtrieſtaaten die Verhältniſſe völlig verſchieden in dem wenigerinduſtrialiſierten Oeſterreich anders als in Deutſchland in Deutſch

land anders als in England
Der Zeitounkt des Kriegsbeginnes iſt im übrigen auch für

die Agrarſtaaten hinſichtlich der Frage der Armee und Volks
ernährung höchſt bedeutungsvoll Sonſt aber bieten derartige
Staaten ein Bild völlig entgegengeſetzter Wirkung wie die letzten

des Jahres 1915 Die Geſamteinnadmen vetrugen in der Zeit ſ
vom 1 April 1913 bis zum 30

ankriege vewetjen Sie ragen in die deunge Jnduſtri e
wickelung als Reſte jener Kämpfe hinein die zwiſchen ar
riſchen und HandwerkerVölkern mit unentwickelter Induſtrie g
führt worden ſind Die beteiligten Länder haben unter deKriegswirkungen nicht ſo gelitten wie es bei Jnduſtrie agtender Fall geweſen wäre Der ſtärkſte Abbruch erwächſt den m
ſtaaten durch den Rückgang des Viehbeſitzes und beſonders Serbien
hat einen erheblichen Schaden an ſeiner Viehzucht durch die letzten

Kriege erlitten Wenn auch in Agrarſtaaten der feſtangeſpannte
Kriegsbedarf die Getreidepreiſe vorübergehend in die Höhe treiht

und weſin der Wtehrbedarf an Fleiſch in Kriegszeiten auch die
le erhöht ſo ſinken doch hier infolge der unterbundenen
Ausfuhr die Nahrungsmittelpreiſe ſehr ſchnell nach Ausbruch des
Krieges Das bisher aus dem Auslande für ausgeführte Nah
rungsmittel kommende und nunmehr fehlende Geld wird in
Staaten mit vorwiegender Naturalwirtſchaft um ſo weniger ver
mißt als es ſchon in Friedenszeiten weniger der Allgemeinwirt
ſchaft z in erſter Linie dem Zinſendienſte zugute kam
Schließlich kann in der weit mehr auf Kollektivwirtſchaft geſtellten
land wirtſchaftlichen Produktion der Berufsgenoſſe dem anderen
weit leichter über augenblickliche Schwierigkeiten hinweghelfen

c

Gerichtsverhandlungen
E Das Oberverwaltungsgericht hatte darüber zu befinden

wann Gemeinden Vorausleiſtungen fordern dürfen Die Land
wirte P und M beſitzen an der Chauſſee welche von Münſter i W
nach Eaſtrop führt Sandgruben Den Sand aus dieſen Gruben
laden ſie auf einen Wagen und fahren den Sand einem Manne zu
welcher ihn gut gebrauchen kann Als der Kreis P und M mit
erheblichen Beiträgen wegen der ſtarken Benutzung der Chauſſee
mit ihren Sandwagen heranzog behaupteten ſie grundſätzlich ſie
brauchten keine Vorausleiſtungen für die Benutzung der Chauſſee
zu zahlen da es ſich nicht um ein gewerbliches Unternehmen
handle ſie fahren den Sand nur aus dem Grunde ab um Ackerland
für den Vetrieb der Landwirtſchaft zu gewinnen es treffe nicht
zu daß ſie durch die Abfuhr des Sandes Verdienſt oder Gewinn
erzielen wollen Für Fuhren im Jntereſſe der Landwirtſchaft
können Vorausleiſtungen nicht gefordert werden ſobald kultur
fähiges Land gewonnen ſei hören ſie mit dem Abfahren des Sandes
auf der Chauſſee auf von einem dauernden gewerblichen Be
triebe könne keine Rede ſein Das Oberverwaltungsgericht nahm
aber grundſätzlich an daß auch in Fällen der vorliegenden Art
Vorausleiſtungen gefordert werden können Es handle ſich um
einen Betrteb welcher einem Gewerbebetrieb ähnlich und auch
von längerer Dauer ſei es könne daher von einer dauernden Ab
nutzung der Chauſſee durch die Sandfuhren geſprochen werden
Der Gedanke für die beſondere Abnutzung von Wegen Beiträge
zu verlangen finde ſich zuerſt in der franzöſiſchen Geſetzgebung
Das Geſetz betreffend die Vorausleiſtungen zum Wegebau vom
18 Auguſc 1902 regele die Materie erſchöpfend und gleichmäßig
für den Umfang der Monarchie Es beziehe ſich nur auf öffentliche
Wege und auf Brücken welche ſelbſtändige Verkehrsanſtalten bil
den und beſtimmen daß die Unternehmer von Fabriken Berg
werken Ziegeleien Steinbrüchen oder ähnlichen gewerblichen
Unternehmungen mit feſter Betriebsſtätte die den Ausgangspunkt
oder das Ziel des Verkehrs mit Laſtfuhrwagen bilden wenn ein
Weg in erheblichem Maße abgenutzt auf Antrag derjenigen deren
Unterhaltungslaſt dadurch vermehrt werde im Verhältnis dieſer
Mehrbelaſtung mit angemeſſenen Beiträgen herangezogen werden
können ſoweit der Mehraufwand nicht durch Chauſſeegelder gedeckt
werde Berechtigt zur Heranziehung ſeien alle öffentlich rechtlichen
Wegebaupflichtigen insbeſondere die Land und Stadtkreiſe Für
die Angemeſſenheit des Beitrages ſei das Verhältnis zwiſchen dem
Geſamtverkehr und dem beſonderen Verkehr des Unternehmens
und außerdem die Mehrbelaſtung maßgebend

Künſtliche Züchtung neuer Pflanzen
Die Ergiebigkeit der für unſere Ernährung wichtigen

Pflanzenarten zu ſteigern iſt eines der oberſten Probleme der
Landwirtſchaft Die Löſung dieſes Problems anzubahnen iſt zum
Teil die Aufgabe der pflanzenphyſiologiſchen Jnſtitute und welche
Fortſchritte die Wiſſenſchaft auf dieſem Wege bereits gemacht hat
das beweiſt die überaus wichtige Erkenntnis daß die größere
oder geringere Ertragfähigkeit der Nährpflanze mit ihrem Ge
ſchlechtsleben überaus innig zuſammenhängt Dieſe Erkenntnisbeſitzen wir ſchon ſeit langem h jedoch dem Ziel ihrer prakti

ſchen Verwertung bisher greifbar nahe gekommen zu ſein Hier
ſetzen nun Verſuche ein die das nach ſeinem Gründer John Jnnes
genannte Pflanzenphyſiologiſche Jnſtitut in Merton Park Eng
land unternommen hat und die durchaus ermutigende Reſultate
erzielt haben Die Ergebniſſe ſind ſo umfaſſend daß Profeſſor
Bateſon ſich zu der Erklärung berechtigt glaubt daß es auf Grund
dieſer Forſchungen möglich ſein wird in Zukunft Kartoffeln an
zubauen die gegen die vielfachen gerade dieſe Pflanze heim
ſuchenden Krankheiten vollkommen immun ſein werden weiter
Flächs zu erzielen der ein bis zwei Fuß höher wird als der bis
her gewontnene dann die Fruchtbarkeit der Obſthäume bedeutend
zu erhöhen und vielfache Spielarten von Gartenpflanzen zu züchten
Der praktiſche Wert dieſer Ergebniſſe ſteht wohl über allem
Zweifel

Beſonders intereſſant ſind die Verſuche mit den Obſt
bäumen Jn dem Treibhaus von Merton Park finden ſich
zahlreiche in Töpfen gezogene Apfel Pflaumen und Kirſchbäume
Manche dieſer Väume ſind als autoſteril bekannt d h ſie können
nicht mit ihrem eigenen Blütenſtaub befruchtet werden ſondern
nur mit dem Blütenſtaub eines anderen Exemplars Es iſt nun
natürlich von größter Bedeutung für die Obſtzüchter zu wiſſen
welche Kreuzungen die beſten Reſultate erzielen Zu dieſem Zweck
wird z B ein Kirſchbaum der in voller Blüte ſteht mit ver
ſchiedenartigen Pollen beſtäubt und zwar bringt man auf die
einzelnen Zweige jedesmal den Blütenſtaub einer anderen Art
Zur Neifezeit ſtellt ſich dann heraus welche Kreuzungen fruchtbar
ſind und welche nicht Auch bei Blumen hat man ähnliche Verſuche
unternommen und dabei haben Kreuzungen unter Pegonien
ferner unter Brunnenkreſſen Pantoffelblumen calceolaria
Primeln und Glockenblumen ganz neuartige Exemplare entwickelt
die 3 in Form als auch in Farbe ſich von den bekannten
durchaus unterſchieden Vei den Experimenten mit der Hunds
pantoffelblume einer unſcheinbaren Pflanze mit wolligen Blättern
bat man durch Kreuzung Blumen von großer Schönheit erzeug
die durch ihre zartlilag Farbe das Entzücken des Beſchauers her
vorrufen Bei der Brunnenkreſſe hat man durch Kreuzung eben
falls auffallend hübſche gefüllte Blumen gezogen Ein Exemplar
erſtrahlte in leuchtendem Scharlachrot und ein anderes faſt ebenſo
hübſches war rot und gelb geſtreift Bei dieſen Kreuzungen ſtellte
ſich die merkwürdige Tatſache heraus daß aus der Beſruchzuns
einfacher weiblicher durch gefüllte männliche wiederum gefüllte
Blumen entſtanden die aber ſtets ſteril geſchlechtlich verküſmnmert
waren und blieben Vei den Pegonien zeigte ſich dagegen daß
faſt alle durch Kreuzung erzeugten gefüllten Blumen weiblich
waren ſo daß hier die Weiterzüchtung keine Schwierigkereen hat

Sehc intereſſante Folgerungen laſſen ſich auch ziehen aus den
Reſultaten der Kreuzungserperimente mit dem zu der
Gattung der Liliazeen gehörenden Chlorophytum deſſen Blätter
gelbe und grüne Längsſtreifen zeigen Von Pflanzen bei denen
die Mitte des Blattes gelb und der Rand grün war wurden die
neuen Sprößlinge gelb waren die Farben umgekehrt verteilt

h die Mitte grün und der Rand gelb ſo wurden die neuen
Pflanzen grün Daraus ſcheint hervorzugehen daß der Spro
ling die Barglteriſrijwen Merkmale des Stieles und der Mittel
rippe der ren anze trägt und nicht die des BlattrandesWird dieſe Hypotheſe durch noch weitere Verſuche zur Tatſache er
härtet ſo würde damit neues Licht auf die Frage geworſen von
welchem Teil eines Organismus der Keimling feinen Charakte
herleitet Mit dem bekannten Löwenmaul hat man merkwürdis
Experimente in bezug auf Farben miſchung unternomme
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n Elfenbein Gelb Rot und Magenta Es iſtrührt nämnis vier abenthne zu iſolieren und in vollkommen
gelunsLem zu erhalten wodurch ihre chemiſche Beſtimmung nun

geworden iſt Aehnliche gute Ergebniſſe ſind mit einer9 derer Arten erzielt worden ſo daß die Frage als gelöſt
ehen werden kann und ihre praktiſche Anwendung in großemneſlnge wird wohl in abſehbarer Zeit erfolgen

hetate Depeſchen
e

görig Ludwig von Bayern zur Kriegserklärung England
W T B München 5 Auguſt

Die Münch Neueſten Nachr erfahren von autoritativer
Seite Als der König erfuhr daß England den Krieg an
Heutſchland erklärt habe ſagte er Ein Feind mehr
And damit ein Grund mehr bis zum letztenAtemzuge uns zuſammenzuſchließen Unſere
Sache iſt gerecht Gott wird uns nicht ver
laſſen

vie erſten dentſchen Kriegsſchiffe im Kampfe
Berlin 5 Auguſt

Die im Mittelmeer befindlichen deutſchen Kriegsſchiffe
ind geſtern an der Küſte von Algier erſchienen und

haben einzelne befeſtigte Plätze die Einſchiffungsorte für die
franzöſiſchen Truppentransporte ſind z erſt ört Das Feuer
wurde erwidert

Die ruſſiſchen Goldſchmuggle

Naumburg 5 Auguſt
Die Jnſaſſen des Autos die Gold nach Rußland ſchaffen

ſollen das Gold Radfahrern übergeben haben die Maurer
kleidung tragen

n

König Ludwig gegen Geburtstagsgaben

München 5 Auguſt
Ein Königliches Handſchreiben an den Miniſter des

Jnnern beſagt Die bayeriſchen Städte und Gemeinden ſo
wie der Landrat von Oberbayern beabſichtigen mir zu mei
nem 79 Geburtstage eine wertvolle Gabe zu widmen Es
iſt mein dringender Wunſch daß Widmungen unterbleiben
Ich würde es mit freudiger Genugtuung begrüßen wenn die
hierfür beſtimmten Mittel der Fürſorge für die Kriegs
teilnehmer und deren Angehörigen zugewendet würde

Eine Spende des Herzogs von Cumberland
Wien 5 Auguſt

Der Herzog von Cumberland hat 20000 Kronen für
Friegsſanitäre Zwecke geſpendet

e

Der franzöſiſche Generaliſſimus

W T B Paris 5 Auguſt
Generaliſſimus iſt geſtern um 11 Uhr 15 Min

von Paris nach der Grenze abgereiſt

Die Realiſierung der Kriegsanleihe
Wie wir aus Großbankkreiſen hören wird wohl zu

nächſt eine Milliarde der bewilligten Bankkredite
flüſſig gemacht werden Ein Bankenkonſortium wird Wechſel
des Reiches oder Schatzſcheine übernehmen und ſie dann bei
der Reichsbank diskontieren

Sammlung der Deutſch Amerikaner
Newyork 5 Auguſt

Der Präſident des deutſch amerikaniſchen Nationalbundes
erklärt in einem Aufruf Jn dieſer ſchweren Zeit Deutſch
lands iſt es Pflicht daß wir Deutſch Amerikaner feſt und
treu zuſammenſtehen Die Exekutive des Nationalbundes iſt
auf der Wacht für die Jntereſſen des Deutſchtums für die
beſte Art und Weiſe der Verwahrung des deutſchen Namens
gegen die Gehäſſigkeit und Unwiſſenheit einer Minderheit in
unſerem eigenen Lande Der Aufruf regt an überall Samm
lungen zu veranſtalten

kin überaus wirksames Mittel bei ver
altetem Magenleiden u Vorstopfung

Die raſchen und ſicheren Erfolge welche bei
Magenverſtimmungen Verſtopfung und den vielen
Leiden welche dieſe Uebel nach ſich ziehen mit Stomo
ygen erzielt wurden ſind geradezu glänzend Die
äure im Magen verſchwindet man hat kein Herz

klopfen mehr die Schmerzen in der Leber und den
im Rücken treten nicht mehr auf Die

Stomoxygeon wird von
ieren ſowie

Nerven werden geträfſtigt
vielen bedeutenden Aerzten verordnet da der Sauer
ſtoff welchen es enthält eine Wirkung hervorruft wie
man ſie günſtiger kaum beobachten kann Es iſt all
gemeain bekannt daß Sauerſtoff die Luft verbeſſert er
reinigt und lräftigt aber auch den Magen und die
Nieren und tötot die Keime welche häufig die Urſache
ſchwerer Krankheiten ſind Stomoxygen iſt außerdem
vollkommen harmlos und ein Verſuch wird jeden von
der Vorzüglichkeit des Präparates überzeugen Jn allen
Apotheken erhältlich

Vermögensverwaltung und

Jntereſſenvertretung
während des Krieges

Jch orkläre mich hierdurch bereit die Vermögensverwaltungher Perſonen zu übernehmen die wert des Krieges an der
genen Wahrnehmung ihrer Jnterreſſen verhindert ſind

worden ber auen Kombdinationen unda Löwenmauls de garbe von vier Pigmenten her Das amerikanfſche Rote Kreuz

Waſhington 5 Auguſt
Das Rote Kreuz hat beſchloſſen ſeine Dienſte allen

kriegführenden Nationen anzubieten

Die Schließung der Dardanellen
Konſtantinopel 5 Auguſt

Es wird amtlich beſtätigt daß die Dardanellen und der
Bosporus geſchloſſen worden ſind doch können Handelsſchiffe
mit Hilfe von Lotſen die Meerenge paſſieren

Um die Folgen der Mobilmachung abzuſchwächen hat
die Regierung die Einführung einer Steuer für die vom
Militärdienſt Befreiten beſchloſſen

Provinzidl Nachrichtan
Jena 3 Aug Vorleſungen im nächſten Winter

Es iſt die Befürchtung geäußert worden daß unſere Univerſität
im Winter geſchloſſen würde Nach Erkundigung an maßgebender
Stelle können wir mitteilen daß dieſe Beſorgnis vollkommen un
begründet iſt Es beſteht durchaus die Abſicht die angekündigten
Vorleſungen ſoweit irgend möglich zu halten Wenn auch die
Dozenten denen es nicht vergönnt iſt ſelbſt mit auszuziehen jetzt
vor allem daran denken ſich ſozial zu betätigen ſo ſind ſie ebenſo
gewillt die Stellung unſerer altehrwürdigen Hochſchule auch in

Walter de Veer Bankbeamter 2ubrewtſtraße gs

ſchwerſter Zeit zu wahren und die geiſtige Arbeit der akademiſchen
Jugend zum Beſten des Vaterlandes zu leiten

Leipzig 4 Auguſt Hausſuchungen auf der Aus
ſte l lung Auf der Leipziger Buchgewerbeausſtellung fand
eine Hausſuchung im ruſſiſchen Pavillon ſtatt der ebenſo wie der
franzöſiſche und engliſche ſeine Pforten geſchloſſen hat Das
Perſonal der ruſſiſchen Ausſtellung wurde in Schutzhaft genommen

Hanclel Gewerbe u Verkehr

Abwicklung von Waren Zeitgeschäften

Unter den dem Reichstag unterbreiteten Gesetzentwürfen
befindet sich auch der Gesetzentwurtf betreffend die Abwicklung
von börsenmässigen Zeitgeschäſften in Waren Er lautet

1 Der Bundesrat kann anordnen dass Börsentermin
geschäfte in Waren die gemäss S 50 Abs 1 des Börsengesetzes
Reichs Gesetzbl 1908 S 215 zum Börsenterminhandel zuge

lassen sind und Geschäfte der in S 67 des Börsengesetzes be
zeichneten Art soweit sie nach den Geschäftsbedingungen einer
deutschen Börse vor dem 1 August 1914 ab geschlossen und erst
nach dem Inkrafttreten dieses Gesetzes zu erfüllen sind mit dem
Inkrafttreten der Anordnung so anzusehen sind als ob ein Ver
tragsteil gemäss eines ihm zustehenden Rechtes zurükgetreten ist

S 2 Die Landeszentralbehörde derjenigen Börse nach deren
Geschäfts bedingungen S 50 Abs 2 S 67 Abs 1 des Börsen
gesetzes das Geschàäft geschlossen ist setzt einen Liquidations
preis fest Vor der Festsetzung des Liquidationspreises ist der
Börsenvorstand zu hören Die Marktlage vor der Erklärung des
Zustandes der drohenden Kriegsgefahr ist bei der Festsetzung
zu berücksichtigen

S 3 Ist der vereinbarte Preis niedriger als der Liquida
tionspreis so kann der Käufer vom Verkäufer und ist er höher
so kann der Verkäufer vom Käufer den Unterschied verlangen
In der Anordnung des Bundesrats ist der Zeitpunkt für die Fällig
keit der Forderung zu bestimmen

S 4 Auf Börsentermingeschäfte bezüglich deren der Börsen
vorstand den Erlass der Anordnung dass sie von der Benutzung
der Börseneinrichtungen aus geschlossen sind gemäss S 51 Abs 1
Satz 3 des Börsengesetzes ausgesetzt hat finden die vorstehenden
Vorschriften entsprechende Anwendung

S 5 Der Bundesrat kann die im S 1 bezeichnete Anordnung
allgemein oder für einzelne Warengattungen oder für einzelne
Börsen erlassen

S 6 Dieses Gesetz tritt mit seiner Verkündung in Kraft
Die Begründung verweist auf die bedrohliche Lage die für

den gesamten Warenmarkt und für die am Warentermingeschäft
und an dem Getreide und Mehl Zeithandel beteiligten Kreise
eingetreten ist Ein Teil der Produktenbörsen hat die Notierung

4 von Preisen für den Zeithandel eingestellt da die Grundlagen
für eine kaufmännische Berechnung fortgefallen sind Wer vor
her Geschäfte auf Zeit ab geschlossen hat Kann daher weder
sein Risiko übersehen noch es durch Gegengeschäfte ausgleichen
Geschäfte über alsbaldige Warenlieferungen werden dadurch zum
Schaden der Allgemeinheit im hohen Grade erschwert Da im
Gegensatze zum Ausland die Geschäftsbedingungen für den
Warenhandel an wichtigen deutschen Plätzen z B in Berlin
keine Handhabe zu einer Vorzeitigen Abwicklung der Zeit
geschäfte bieten will nunmehr der Entwurf eine solche nach
dem Vorbild auswärtiger Börsen ermöglichen Der Bundesrat
soll anordnen können dass die Geschäfte rechtlich so angesehen
werden als wäre ein Vertragsteil berechtigterweise zurück
getreten
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Michel Brikets
anerkannt beste Marke

Jahresproduktion 1914/15 125 000 DW
Zu haben

veim Halleschen Kohblen und Briket Contor
Merseburgerstr Ecke Schmledstr Tel 3939

und in anderen besseren Kohlenhandlungen

Bei den ausscrordentlich gestiegenen

Salz Preisen
im Detailverkauf geben wir hierdurch bekannt dass
auf unserer Saline bei Bahnhof Teutschenthal bestes
Siedespeisesalz in

Originalsäcken à 100 Pf
zu Mk 00

abgegeben wird

Eine Kraftloserklärung der Geschäfte wäre bedenk

ck wer le Geschante nach wie vor rechtliche Folgen äussern
sollen Diese bestehen darin dass eine Verpflichtung zur Zan
lung des Unterschiedes zwischen dem Vertragspreis und einem
Liquidationspreis eintritt Die Liquidationspreise müssen für
jede Börse besonders festgestellt werden die vorgeschriebene
Anhörung des Börsenvorstandes gibt den Beteiligten Gelegen
heit sich über die Lage der Verhältnisse zu äussern

e

Berlin 5 August Der Deutsch Ueberseeischen Bank wirs
gemeldet dass auch in Rio de Janeiro die Schliessung aller Ge
schäfte bis Mitte August angeordnet worden ist Der Wechsel
kurs stellt sich auf nominell 13 d

Konstantinopel 5 August Durch ein Dekret vom gestrigen
Tage ist für die Türkei ein Moratorium für die Dauer eines
Monats angeordnet worden

a v m eNeue Diskonterhöhungen im Auslande Die dänische National
bank erhöht von heute ab den Diskont von 6 auf 7 Proz Die
Bank von Norwegen erhöht den Diskont von heute ab auf
6 Proz

Verschlechterung des Baumwollstandes in den Vereinigten
Staaten Die Abteilung für Landwirtschaftliche Produkte ver
öffentlicht ihren Monatsbericht über Baumwolle dem wir folgende
Einzelheiten entnehmen Der allgemeine Durchschnittsstand be
trug Ende Juli 76,4 Proz gegen 79 6 Proz Ende Juni des Jahres
1914 79,6 Proz im Vorjahre 76,5 Proz im Jahre 1912 89,1 Proz
im Jahre 1911 und 755 Proz im Jahre 1910 Der Durchschnitts
stand hat sich daher gegen den Vormonat um 2 Proz Ver
schlechtert und stellt sich gleichfalls um 3,2 Proz niedriger als
zur gleichen Zeit des Vorjahres

Der Verband sächsischer Industrieller hat an das sächsische
Ministerium des Innern die Bitte gerichtet eine Besprechung
zwischen Bankwelt Industrie und Handel herbeizuführen zur
Beratung geeigneter Massnahmen um den ausserordentlichen
Schwierigkeiten zu begegnen denen die gesamte deutsche Volks
wirtschaft im gegenwärtigen Augenblick ausgesetzt ist Der
Verband hat ferner für seine Mitglieder eine Auskunftsstelle er
richtet die über alle Fragen Auskunft erteilen soll

W asscrstäncdle
bedeutet üÜber unter Null

Saale und Unstrut Fall WVuchs5 VJC

Arte rn 5 Rug 1,67 4 Aug 41 24Nebra Oberpegel e 2,26 2 30 4Unterpegel 1,66 760 10Weissenfels Oberpegel 2,60 72,641 4 uUnterpegel 06 l 14Trotha 2260 3 25612 eHlsleben Oberpegel 5 2,72 4 2,66 6v Unterpegel r 2,52 2,40 8Bernburg 85 n 2,08 23Calbe Oberpege t 1,77 e phl,86 9Unterpegel Pl 48 r1l,78 30 aer Eger EBibe 910 n w

u Fall wuen i AueJungbunzel NMittenberg 4 4Laun Kosslau M 3Budweis Barby 060 9Dreg 1,94 2 6
Schönebeckl h S 3Pardubitz Magdeburg 64Breandeis Tangermde 2,58 3Melnik Nittenber 97 3Leitmeritz DoömitzAussig 6 Boizenburg sDresden 9,39 42 Hohnstort 4 a 2Torgau r 27 11 BULauenburg

Halliſcher Marktbaericht
vom 8 Auguſt

Eier Mandel 1,35 1,50 M j Johannesbeeren Pfd 5,20 0,25 M
Butter Stüch 9,65 0,75 Grüne Bohnen Pfd 0,10 0,15
Hühner Stück 3,50 Salat 0,02 6,93Hähne Stück 2,90 3,00 Rotkohl Stück 6,98 0,10Enten Stück 3,50 4,50 Weißkohl Stück 08 0,10Gänſe 4,60 09 Wirſingkoh Stück 0,08 0,10Blumenkohl Stück 0,10 0,46

Mohrrüben Mandel 9,10 0,15
Kohlrabi Stück 0,02 0,03

Virnen Pfund 10 0,25 Nadieschen 2 Bd 06Aprikoſen Mandel 0,20 0,30 Zwiebeln Pfund 0,15 0,13
Pfirſiche Pfund 9,35 9,50 Tartoffeln Ztr 3,00 4,90
Kaninchen Stck 1,00 1,50 Pfund 0,95 0,06
Gurken Mandel 0,35 0,60 Schweinefleiſch Pfd ,60 1,00

Schock 2,99 2,00 Hammelfleijſch 69,70 1,00
Heidelbeeren Pfund 0,30 0,35 Rindfleiſch 0,70 1,10
Stachelbeeren Pfd o,15 0,20 Kalbfleiſch 060 90 41 40

Tauben jg Paar 1,00 4,560
Aepfel Pfd 6,10 0,25
Kirſchen Pfd 0,15 0,30

Fürſtlich Stolbergſches Hüttengnnt

Jlſenburſertigt We Sedan

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern
garantiert Bei Anfragen und Beſtol

I lungen Angabe der lichton Fenſter
öffnungen erforderlich An Architek
ton Baumeiſter Eiſen oder Bau9 materialien Handlungen Muſterbuch

h e und Preisliſten gratis

S S

z 2 Sie kaufen das bekannte L
o o 3Gögginger Nähgarnz

S beſtes deutſches Fabrikat oboi mir außerordentlich billig
S Empfehlenswert für Schueider und Schneiderinneu z

s W F Wollmer Halle a
e Groſſe Ulrichſtraße 6/8 m

Kaliwerk Krügershall
Aktiengesellisehatt Halle a S

S l Hall Rinderschlächterei
e Einziges Spezialgeſchäft am Platze

Jnhaber Richurd Hummel
N nnr Magdeburgorſtr vis vis Walhallo
h e empfiehlt beſtes Riundfloiſch

ohne Knochen Pfd 80 95 Pfg mit Knochen Pfd 70 75 Pfa
Gehacktes Pfd 70 Vka

Eis aus ſtädt eitungswaſſer
empfiehlt Schlachthof Halle Freiimfelderſtraße 42

Beſtellungen per Poſtkarte erbeten

Friod mann Woeinstock e Wir e An u Verkauf sowie Boleihung V Worpariarea Rinlösun
Conto Corrent und Chek Verkohr

mjatung von Stablkammertähern Vermittlung von Ewotheken

v Coupons
erzinsung von Bareialagen Ves
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habeseher Bagherein von Bulst Beenpt 3 C

Wir erbieten uns für diejenigen
eind ihr Vermögen selbst zu verwalten diese Verwaltung zu übernehmen

Bekanntmachung
Zur Warnung gegen böswillige RNachrede und zur gefälligen Kenntnisnahme meiner

geehrten Kundſchaft bringe ich Aachſtehendes zur Veröffentlichung
Das Original des Verhandlungs Protokolls liegt bei mir zur Einſicht aus
Halle a d den 5 Auguſt 1914

Ernst Ochse Leipzigerſtraße 95
Verhandelt

zu Halle a S am 3 Auguſt 1914 im Hauſe des Kaufmanns Ernst
Oehse hier Leipzigerſtraße 95

Vor dem unterzeichneten zu Halle a S wohnhaften Notar im
Bezirte des Königlichen Oberlandesgerichts zu Naumburg a SaaleJufigrat Philipp Eulenberg erſchienen heute vorgeſtelit durch den

perſönlich bekannten miterſchienenen Herrn Kaufmann Ernst Ochse
zu Halle a S die nachverzeichneten Perſonen nämlich

14 Fräulein Lisbeth Jhme Buch1 Carl Weilepp Prokuriſt
2 Guſtav Gräbner Reiſender halterin
3 Paul Leiter 15 Fräulein Elſe Schröder
4 Johannes Lusas Kaſſiererin5 Alfred Lohſe 16 Fräulein Hedwig Müllexr6 Hermann Roßmeyor Buchhalterin
7 Curt Lindner 17 Fritz Röhricht8 Fritz Waſchau 18 Carl Mennicke9 Rudorf Rennert 19 Franz Strahl
10 Otto Kühne 20 Willy Thiele11 Heinz Hilpert zu 17 bis 20 Lehrlinge12 Hans Fiſcher
13 Erich Zander
zu 3 bis 13 Handlungsgehilfen

Die Erſchienenen zu 1 bis 8 und zu 16 ſind nach ihrer Erklärung
zroßjährig die Erſchienenen zu 9 bis 15 und 17 bis 20 ſind nach
ihrer Erklärung noch minderjährig aber über 14 Jahre alt

Dieſelben gaben folgende Erklärung zu Protokoll
Wir die Erſchienenen zu 1 bis 20 ſind ſämtlich kaufmänniſche

Angeſtellte der Firma Ernst Ochse in Halle a deren Allein
inhaber der genannte Herr Kaufmann Ernst Ochse iſt und zwar
befinden ſich unter uns auch die zum Heeresdienſt einberufenen
kaufmänniſchen Angeftellten

Während unſeres Anſtellungsverhältniſſes und insbeſondere im
ga e Monat Juli und Auguſt 1914 bis zu dioſem Augenblicke iſt
niemals von der Firma Ernst Ochse im Kleinvertanfe für ein Pfund
Halliſches K hſalz ein höherer Kauſpreis borech e oder gefordert
worden als 10 Pfg zehn Pfennige

Außerdem ſind bei allen Detaileinkäufen ſeitons der Firma

welche durch den Krieg verhindert

genannten Rabattſparmarken den Käufern mitgegeben worden nach
dem üblichen Rabattſatze des Rabattſparvereins in Halle a S

Wir ſehen uns zu dieſer Erklärung aus dieſem Grunde ver
anlaßt weil ſeit der Mobilmachung über die Firma Ernst 6o0hSse
in Halle a S unſeres Wiſſens wahrheitswidrig Gerüchte im
Publikum verbreitet ſind des Jnhalts daß die Firma Krnst Ocohse
für das Pfund Salz höhere Preiſe alh 10 Pfennige gefordert hätte
und zwar ſteigend von 15 Pfennige bis auf 50 Pfennige

Es iſt auch unwahr daß die Firma Krust Ochse auf andere
Materialwaren maßloſe Preisaufſchläge vorgenommen habe

Wir ſind bereit dies an Eidesſtatt zu verſichern und auf Er
fordern gerichtlich zu beſchwören

Den Wert dieſer Verhandlung gaben die ſämtlichen Erſchienenen
und Herr Ochse auf 30000 Mk an

Die Koſten und Stempel dieſer Verhandlung übernimmt der
Miterſchienene Herr Ochse

Eine Ausfertigung dieſer Verhandlung erhält Herr Ochse
Die Verhandlung iſt in Gegenwart des Notars den Beteiligten

vorgeleſen von den Betoeiligten genehmigt und von ihnen eigen
händig wie folgt unterſchrieben

1 Carl WeileppFritz Waſchau

Rudolf Rennert Hut GräbnerPaul LeiterOtto Kühne
Heinz Hilpert Johannes Lucasd Alfred LohlſeHans Fiſcher
Erich Zander Hermann Roßmeyer
Fritz Röhricht Curt LindnerLisbeth JhmeKarl Mennicke tisElſs Schröder

Hodwig Müller
Ernſt Ochſe

Philipp Eulenberg Notar

Franz Strahl
Willy Thiele

Vorſtehende Verhandlung wird hiermit für den Kaufmann
Ernst Ochse in Hallesa d Leipzigerſtraße 95 ausgefortigt

Halle a d den 3 Auguſt 1914
Der Königliche Notar

Ernst Ochse insbeſondere auch bei Salzeinkäufen noch die ſo
Jufolge des überaus

und ſchriftlich aufgegebenen
ſonderen Umſtänden Rechnung zu tragen und bis au

roßen Andranges der letzten Tage iſt es mir leider nich möglich geweſen die telephoniſch
eſtellngen zur Erledigung zu bringen t df weiteres etwa beuodtigte Waren aus meinem Geſchäftslofal abholen

zu z Der Rückfluß von WVechſelgeld hat ebenfalls wieder begonnen ſo daß auf Banknoten jeder Höhe herausgegeben

Philipp Eulenberg

Jch bitte meine geehrte Kundſchaft den jetzigen be

Bekan
Gemäß

errichtet worden welche ihre Tätigkeit am 5 Auguſt
Die Geſchäftsräume der Darlehenskaſſe ſind mit denjenigen der vorge xleſen ſind auf die Zeit von Kiefern Hrennhol

Der Vorſtand der Darlehenskaſſe be gehe e
nannten Reichsbankanſtalt vereinigt die
9 Uhr bis 12 Uhr vormittags feſtgeſetzt
ſteht aus den Unterzeichneten von denen der an zweiter Stelle Genannte als

Reichsbevollmächtigter fungiert
Halle a d den 5 Auguſt 1914

Der Vorſtand der Darlehenskaſſe zu Halle a d S
Meuer Geh Ober Reg Rat

Gasser Bankdirektor
Querndt Kaiſ Bankdirektor

Ernst Eragb Kaufmann

An meine Kundschaft
De bei der allgemeinen Aufregung viele Kaufleute leider zu

hohe Preise forderten und auch von mir solches erzählt wurde
erkläre ich hiermit dass bei mir bis heute jeder standttge
Käuter Waren in gewohnten Mengen ohne HKufschlag erhielt

Ich verkaufte z B 1 Pfd Salz 10 Pfg jedes weitere 15 Pfg
1 Pfd Mehl erst 18 dann 20 jedes weitere 22 Pfg

t II RabattDieser Rabatt wird auch in diesem Jahre vom 14 23 Dez
ausgezahlt und befindet sich das dazu notwendige Geld schon
jetzt voll eingezahlt bei hiesigen ersten Banken und auf der
Sperkasse

Ein herzüches Lebewohl allen lieben Freunden und Gönnern
Donnerstag geht s zu den Waffen

Das Geschäft geht wie bisher unverändert weiter

M Dudenhbostoel
Inh Waldemar Krause

f Handlungsgohilfinnen wocheu
täglich von 12 3 Uhr Unoent
geltlich für Geſchäftsinhaber und
Bereinsmitglieder Unterricht in
allon Handelsfächern Stono

hie und MaſchinenſchreißenqDSzèeaeaaacccc or e ar in tm erein 3 u 7

ntmachung
dem Reichsgeſetz vom 4 Auguſt d J iſt in Halle a d S für

den Geſchäftsbezirk der Reichsbankſtelle zu Halle a d

Darlehenskasse

Erst Ochse

S eine

eins farbpapier
d J aufnimmt

X in ſtarken Scheiten auch klein

arl 8Schumann Gr Steinſtr 30

Keformbeinkleider
Directoirehosen
Turnhosen

für Damen und Mädchen empfiehlt
in ſehr großer Auswahl

H Schner Nachf t
W

zMarke Sieger
Tabak u Shag Pleifen

Theodor Elirich
e 11

W Kurt Strötfer Co
liefert prompt

BrikettsSalon und Industrlie
westfälischenBrechkoks Anthracit etc

in besten Qualitäterain Fuhren frof Haus
Kontor Merseburgerstrasse 163 e

all Vorteher g 9n gerete
Johannes or Göbenſtr 18 pt

0 ephon 4418
Vertilg v Ungezief unt Garantie

Geſchäfts und TerminKalender
T Nachdruck verboten

12 Aug Torgau Kgl Hochbauamt vm 11 Uhr im GeſchäftVergebung der Ausführung ſämtlicher Arbeiten v
Veferung aller erforderlichen Bauſtoffe zu einem Wohn

aus Neubau auf einem Förſterei Gehöft Vogelſang Ober
örſterei Sgltenbergt

Wittenberg Ves Halle MilitärBaugmt von vm 11 Uhr
ab Verdingung der gr Erd und Maurerarbeiten ſowie
der Lieferung von 265 Tauſend hartgebrannten Ziegel
oder Kalkſteinen zum Neubau eines Familien Wohn
auſes29 K Sdwarza Schw Rud Gemeindevorſtand um
z Uhr im Saale des Gemeindegaſthauſes zum Löwen
Verpachtung desſelben mit Wirtſchaftsgebäuden Scheune
Tansſaal Kegelbahn Materialwarenhandel u Fleiſcherei
vom 14 März 1915 ab auf 5 Jahre

5 September Bernburg Amtsgericht nm 18 Uhr im Gaſthof zum Löwen in Nienburg a S Zwangsverſteigerun
des Gehöſtes in Nienburg a Franzſtr P 20 nebſt

Elſterwerda Amtsgericht vm 114 Ahr im Starkeſchen Gaſt
hofe in Mückenberg gung teiagrgns des Hausgrund

ſtückes in Mückenberg Bahnhofſtr 249

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Auf Grund mehrfacher Uebereilungen wird in voller Aner
kennung des Eifers der Bevölkerung bei der Ermittelung von
Spionen vor Unbeſonnenheiten gewarnt Alle Sicherheitsorgane
und vielfach herangezogene Hilfskräfte werden die planmäßige
Ueberwachung aller ausländiſchen Elemente in vollem Umfange
mit größter Aufmerkſamkeit gutes erhalten ſo daß ſich die Be
völkerung keinen unnötigen Befürchtungen hinzugeben braucht

Kgl Garniſonkommando

Bekanntmachung
Jn den nächſten Tagen iſt noch eine größere Anzahl von

Kaſten und Rollwagen für die Militärverwaltung zu ſtellen
Alle Fuhrwerksbeſitzer die ſolche Wagen ſtellen können ex

ſuchen wir dem Bureau VII Militärangelegenheiten Drey
hauptſtraße 6 Zimmer 67 79 ſofort entſprechende Mitteilung
zu machen

Halle a den 4 Auguſt 1914 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Jn der Munitionsanſtalt bei Beeſen finden ſofort
230 Männer und
250 Frauen

auf einige Wochen lohnende Beſchäftigung
Meldungen werden im Bureau VII Dreyhauptſtr Nr

2 Treppen Zimmer Nr 67 bis 69 entgegen genommen
Halle a den 1 Auguſt 1914

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Dem Kaiſerlichen Geſundheitsamt iſt das Erlöſchen der Maul
und Klauenſeuche vom Schlachthofe in München am 31 Juli 1914
gemeldet worden

Halle den 3 Auguſt 1914
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachnug
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat Mai 1913 verſetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern von 45 561 bis 49 421 tragen und über
welche die Pfandſcheine in braunem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 19 Auguſt d Js
und an den darauf folgenden Tagen im Auktionslokal des Leih
hauſes An der Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt voraus
geſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
um 9 Uhr vormittags und um 3 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren alle Art ſonſtige Gold und Silber
ren wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 18 Auguſt d Js ſtatt worauf das beteiligte Publi
kum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle den 21 Juli 1914
Das Leihamt der Stadt Halle

Jn dem Konkursverfahroen über hdas Vermögen des Schuhwaren z
händlers Ferdinand Lorenz zu iſi
Halle Saale iſt zur Abnahme e 7 Weder Schlußrechnung des Ver S ewalters zur Erhebung von Ein
wendungen gegen das Schluß

S

S

de der e d Verteilung Optische Waren
zu berückſichtigenden Forderungen

Und zur Beſchlußfaſſung der preiswort und gut
empfiehlt

baren Vermögensſtücke ſowie
zur Anhörung der Gläubiger über
die Erſtattung der Auslagen und

an die Mitglieder des Gläubigeranf Wuſſes der Schlußtermin 1o Gr Ulrichſtr 15
au

den 27 Auguſt 1914vormittags 10 Uhr Amnto

Gläubiger über die nicht verwert

die Gewährung einer Vergütung Otto l i b b b aſt n

vor dem Königlichen Amtsgerichte
dere oſtſtraße 18 Zimmer yjo neu 618 Brennabor Sport

karoſſerie wegen Einziehung zu
verraufen Goetheſtraße 38 I

Nr 45 beſtimmt
Halle den 29 Juli 1914

Der Gerichtsſchreiber
des Kal Amtsgerichts Abt 7

Jn dem Kontursverfahren über
das Vermögen des Zigarren
händlers Guſtav Goethe zu

alls a S iſt zur Abnahme der
Sch ußrechnung des Verwatlters nzur Erhebung von Einwendungen 27
gegen das Schlußverzeichnis der ebei BerBuard Borgisbei der Verteilung zu berück

Domplatz 10 Tel 1833ſichtigenden Forderungen und
zur Beſchlußfaſſung der Gläubiger
über die nicht verwert aren Ver
mögensſtücke ſowie zur An
hörung der Gläubigor über die l 44 an Privaterſtattung der Auslagen und die Kletallbetten 47 R frei
Gewänrung einer Vergütung an Holzrahmenmatr kinvorbett
die Mitglieder des Gläubiger EKisenmödoltabrik Sahnl Th

c dehervure hanrdauf den 29 Auguſt 1914 vor

von Carl un in Gotha

mittags 11 Uhr vor dem König

en
gonigl Amtogertcre re 7 feinſtes beſtes Loilettonöl zur Ev

Die für morgen angeſetzte ung den e

80 Zugochſen in Trotha n w
ſindet nicht ſtatt ehe den r
Oscar Kuoche beeideter Ver 50 Pfg bei

Zahlung nach Erfolg

lichen Amtsgerichte hierſelbft Poſi

er Gerichtoſchreiber des
daltung Kräftigung u Verſchöne

Vieh Aukti on de chinnen Seit über 50 Jahren

Trothaerſtraße 27 empfohlen Allein zu haben in

ſteigerer Krauſenſtraße 27 Albin Hontre Schmeerſtr 26
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